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Montag den 11. M i 1874,

MelligenMall Ml Macher Zeitung Nr. 106.
l I 072 - l ) , t i . !»7(,8.

Zweite ezec. Feilbictung.
^om l . l . Landesgerichle Laibach

^rd «lit Bezug auf daö Edict vom
^. März 1874, Z . 1502, bekannt
f lacht, daß dic auf den 27. Apri l
^ 4 andcraumte erste Tagjatzung

illr efecutiven Versteigerung des Anna
"lcniens'schen Hauses Consc.Nr. 155^
"" Stadtmagistrat Laidach erfolglos
Ablieben ist und daö daher die zweite
^lbictungStagsatzung am

2 7 . M a i 18 7 4 ,
^Mit tags 10 Uhr, vor diesem t. k.
"ndcögerichle stattfinden werde.

Gleichzeitig wird bekannt gegeben,
"u für die unbekannt wo befindliche

^ " a Clemens zur Wahrung ihrer
.!^)te in dieser Efccutionbsachc der
^sige Advocat Herr D r . Anton Nu
^> altz ouiittoi- uä llclulll aufgestellt

^aibach, am 5. M a i 1874.
^ ^ I ) Nr. 2032.'

glitte exec. Feilbietung.
^ ' N l l ^ ^ ^ Hcziltsgcrichlf LaaS bekannt

^ills ^ ' '" ^ " ^fecullvnbsache o<r
1 , ^ ' " Tldtsl l von giume durch Andreas
^<lus^ " ° " Allenmartl gegen Kaspar
^el<I " ° " Allcnmalll die m,l ocm
l l l l i ? " ^ ^ « ' 17. Juni 1873, H. ltt14,
glöld ' ^' ^ l " ' ! ""b 7. M m d. I . an-
^ t i s i / ^ " Fcildiclungslermine der geg-
<ys'^" Ncaliliit «ud Urb.'Nr. 21 aä
«>,̂ z °uch Schne^bcrg als abgehalten

'cyen. wogegen es bei der auf den

""dc», ' ^ " ^ ^ ' " l gcilbiclung unver»
i" hs ̂  bem odigcu Vescheidsanhange

'^ltchl,, habe.
^ t i l / ^ ^ ^ n l o g t t i c h t Laas, am 5<ln

, 3 ^ . "ec. Fcilbictlmg.

^"lo„ l̂ '" dcr ^zccutlvliSsllchc dls
h°l>ls !?°sllr von Piezld durch den Mach».
Ulgll» ^ ' ^ " '^scf ^olf von Nllenmalll
ll,il h., " ' i 'b ta Bilar von Pudod die

" Veschtide vom 30. Ma i !873,

Z. 20V8, auf dln 7. April und 7. Mai
d. I , anaevldlttlc FellbiclungSlelMwc
dcr y^,llllijchll' Rcalilütrll 8l«l) Urb.
Nr 1^7 uä GtMldduch Hallerstcill «ul̂
l l ib..Nr. i M ull Olundduch Kirche St.
^alobi in Pudov und >u!» Dom-Gldb..
Nr. 182/214 :u1 Giundbuch Schneeberg
als al'glt)iltln anglschen, wogegen es bei
der auf dtll

0. J u n i d. I ,
allgcoidnetcn dritte«! Fcilbietlmg unvcr-
ändert z>« verlileiben l)ade,

«. l. <vezills^tllchl ^ , s , am 7len
April 1^74,

, (1063 -1 ) Nr. 2043.

Dritte ezcc. Fcilbictuug.
^ Vom t. I G^illsgeilchte Laa« w id
^bclannl gcmachl:
j Es sei in der EfcculicnssaHc dts
Vartholmü Al'loniii von Pclhnll gegen

! Fra„zit<ll! Vilor von Pudob die mit dem
i Bcschcitc vom l^ . De^mblr 1873, Zahl
!^83«. aus den 7 ?tp,il lind 7. Mai
! d. I , an^lvldnll«:' gliltmlungslllmi! c dcr
,Gegne,'schet, Rcai'tül ->„l) Ulb. Nr. !/08
<i<I Gldp. Kilche S l . Iotvbi zu Pudob
Uld..Nl. 147. Nclf.-Nr. 3ii/1 a6 Ordb.
HaUcrftein und «ud Dom-Orulldbuche
Nr. 122/214 uä G^'ndbnch Echnclt'.lg
als abgehaltln al'glschen, liogegcu le
unvllündell bei t l l am

ft. J u n i d. I , ,
angeordneten dritten Fcilbirlung sein V l l -
bleiben habr.

, K. l. VezistSglricht ^aas, au, 7tcn
«lpril 1874.

^1059^1 ) Nr. I23b.

Orecutivc
Realitätcu-Versteisserullg.

Bom l. l. Bczirlsgciichtt Neifnlz
wild belannl gemacht:

Os sli üder Nl'slichen des Nndnas
Pl l ja l t l von Neifniz die execulioe Vetstel»
yerung der dem Josef Oberstar von I ou .
rowiz gehvrlgcn, gerichtlich auf 1640 fl.
geschählen, zu Zapuschc uud Lonsc.'Ns. 4
gelegenen und »m Grundduchc dcr Herr-
schaft Reifniz «ub Urb. Nr. 020 ^ vor.
lommtnden Rcalitllt bcw'Uigl und hiezu
drei sseilbiclnngs.Iagsutzunßen, und zwar
dic erslc auf bm

8. J u n i ,
die zwcile nuj den

10. J u l i
>̂ nd die drille auf den

1 1 . August 1 8 7 4 ,

jcdromnl vormittags von K) bis l il Uh», >
lü drr Ämtslanzlci mil dcm Anhange an !
gccldnrl worden, daß die Pfandlcalllül
vei der crstcn und zweiten Hcilbietung
nur um oder über dem Schühungswerlh,
bei der drittcn aber auch unter demselben
hintangegeben wcideu wird.

D»c ^icitatlonsbcdmgnisje, wornach
!nsb?solldere jeder ^icitanl vor gemachtem
tlubote ein 10perz. Badium zu Handen
der ^icilaliolissommission zu erlsgen Hal,
sowie das SchatzungsprilotoU und der
GrllndbüchScftracl lönncn in der dicsgc-
richtlichen Regislratur eingesehen weiden.

lt . l. Gezirlsgerichl Reifniz, am 31ften
März 1874.

(975—3) Nr. 718.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Hjczillsgtlichle Ncumallll

wild hllunl btlunnl gemacht:
(is wllde über Änjuchen dlr l. l.

Iinanzproculatul lil i t lai«, uow. dc«
hohen ilerars, die Ucherll^gung der ulil
den» Bcichcidr vom 12. Hevlual l. I . ,
Z 292. uuf dcü 2'.». Äftlll l . i . ali^e.
ordneten drillen licc. Fc>lbll«ul>g ^> dcl
Frau Ludovila Pollal elgenlhümlich ĉ»
hörigen, im d. g. Oiundbuche 8ub Gidb.»
Nr. 1181, Uib.'Nr 20ii uno 0̂<̂  ud
Hcllschuft Ntumallll vollouilllllldc», ê̂
»lchlllch uus 2700 sl. und 2<X) fl. o. W.
bewerlhrtcn Realitäten wegcn uus dem
Ruästandoauewtlse vom 28. Mai 1673
fchuldlgln 32 ft. 10' / , lr. «. «. (.. vcwllllgl
und zur Boinahme der gedachlen ^eil-
blelung die neuerliche Tagfahung auf den

29. J u l i 1 8 7 4 ,

votmillags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisätze angeordnet, duß obige Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schävungswcrlhc un den Meistbielenben
hlntüngegcblu wcrden wild.

K. l. Htziltsgliichl Ncumallll, I^len
Dezember 1873.

(1051-1 ) Nr. 2545.

Elecutivc
Rcalitätell-Velsteigerung.

Vom l. t. Vczi,l«gliich,l <̂ ollschec
»<rd bclannl gemacht:

l is sci über «nfuchcn bls Josef Kai
fesch von Novastlu die efeculive Vclslei-
gcrnng der dem Nndrras Slumpfll von
Ganjalola gehörigen, gerichtlich au f4 i0 f l .
geschützten Realität »ä Oiundbuch der
Herrschaft Kosltl ^ud wm. I I I . lo!. 44ft

bewilligt »nd hiezu drei sseilbietunh«.
Tagsotz<mljsn, »nd zwar die erst, auf b,n

2 5. J u n i ,
die. zweite auf den

2 7. J u l i
und die dritte auf den

« 2 8. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
im NmlSsitze mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Oeilbietuna. nur uu>
oder iibc^ dem Gchützung«werth, bei der

illcn aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licillltionsbedingnisse, »ornuch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Utchole ein lOper;. Badium zu Handen
dcr ^icilativllscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchseflract lbnnen in der dieß»
geritbtlichcn Registratur eingesehen »erden.

K. l Vezirlsgericht Gotlschee, mu
29. «pril 1874

(977- ^) Nr 2065».

Ereculive
Realitäten-Verfteiqermlg.

Vom l. f. VezirlSgerichte Planin»
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Gior^
Milavc von Zirtmz die efecutive Perftei.
gerung der dem Paul Otoniiar o»n Un-
tlrschlciniz glhöi ige,!. gtlichllich auf 677 ft.
geschätzten Realillll iiut> Nclj.-Nl. 905> ^
Grundbuch Haasberg »egen schuldige»,
80 ft. bewilligt und hiezu drei Feilbie.
lung«°Tllgslltzungen, und zwar dl« nfte
auf dcp

12. J u n i ,
die zweite auf den

1 0< I u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, «„
dieser Oerichlslanzlei m«l dem Nnhange
angeordnet worden, daß die Psandrealitat
bei der ersten und zweiten ßcilbietung nur
um oder liber den Schützungewerth, bei
der dlilten aber auch untn demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Vnilationsbedingnisse, »oinach
insbtson^cll jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10*/, Badium zu Handen d«l
kililulionscomuilfsion zu eilegen hat, so-
wie dus SchützungsplvtoloU und der
Gllllidl.uchsefttalt lbnnen in der diesge-
richtlichcn Negistlatur eingrichen werde».

K. l. vezillSgelichl Planin», «un
21. Maiz 1874.



754

Verlag von E. A. Brockhaut In Leipzig.

Zweit«*, g i i n z l i r h n e u b e a i b e i l H i ' A u f l u v e \ o n

Nobact's MUDZ-, Mass- n.Gewiclitsbaci].
In urigol.ilir 10 Lieferungen zu je IM) kr. <>. \V.

Soeben traf die e r s t e L i e f e r u n g dieses
vorzüglichen, naeh ilen neuesten Umwandlungen
bearbeiteten Werkes ein. Zu Üeslellunijen em-
pfiehlt sieh tgn. v. Kleinmayr 8u Bam-
berg's Buchhandlung in Laibach. (1 nr,Tj

Lehrling und
Praltieant.
I n «ine ftalle, sthr rerllc ^omi8«l><«»s0>l>

ll^nÄIunss ill tiuem lebhaflm Or<e unseres
Kroulaudes werden tin P'ralllcaut und eiu i!chr-
ling ausgenommen; beide mlisslii brav, beider
Landessprachen mächlig sem. d,c nöthige Schul-
bildung, vor allem aber Lust z»r Haudlui'g bĉ
sitzen. Knaben vom Lande haben dm Vorzug.

Nähen« au« Gefiilliglkit tin Herrn .lox l
.^el lu l l , Buchhalter im Hause 7» oh. Als. H a i ! -
mann >n Laid ach, Wienerstrasze. Grumnig'«
hau«. (1044-^>

(1056—3) Nr. »688.

vesjMchlllllss.
Eine Nothgärber VZcrkstäite

sammt Zügehur im Mai kl. Obcrlaibach
ift auf mehrere Jahre zu vc>pachten.

Das NÄhere beim Herrn Pau l
S i m a r daselbst zu erjahltn.

K. l. Bezirksgericht Obtllaibach, am
29. April 1874.

(1057-1) Nr. 4776.

lzuratorsbcstelluug.
Vom l. t. Bczirlsgclichle Ncisniz

wild den unbekannt wo befindlichen Ta-
bularqläubigern der Nlalilät des Franz
Zadrnt »us Rcifniz 8ub Urb -Nr. 122
2<i Hcrl schaft Neisniz Johann Petew,
Anton «rlo. Michael Novak, Martm Hto.
sinu, Agnes Pllnat und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern erinnert:

Es sei dir dilsper. Tabularbescheld
vom 9. Oktober 1873. Z 4770, mit
welchem die Abtrennung der Waldparzclle
Nr. 334/368/li E l . O. D"s,e von der
Stammrllllität 8ub Uib.'Nr, 12<i aä
Henschaft Rtifniz, die E öffoung eines
neucn Grundbuchs Folium« und Einvcr
leibung dcs Eiftcnlhums auf diese Par-
z<ll« für Andreas Levslel von Zadulje
Nr. 9 mil Uebe,lragm,g dcr für oie ge»
nannten Gläubiger an der Stammreolitül
haflendcn Eotzposten bewilligt wurde, dem
ihnen zum curator »ä aoturn blstlUten
Herrn Undrcae Pcijatcl vou Neisniz zur
Wahrung ihrer Rechte zugeslcllt worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, au, 9len
Ollober 1873. '

(1046—1) Nr. 2419.

VlillllelUllg
an die E r b e n teS velslorbenen An»

dreaß K r e n n von Ktrndorf.

Von dem l. l. NezillSgerichte Gott.
schee wird den Erben dcs ueistorbenen
Andreas Krenn von Kerndvlf hiermil
nlnnert:
, E« haoc Hcrr Eduard HofflUlN,^ von
Gotisch« wioer die Vcrlaßmcsfe dĉ
scel'̂ en Andlcas Ksenn von Kcrndorf
die Klage auf Zahlung eines Ga l l i c»
slls von 669 ft. 71 tr. c. 3. c. sud prkS3
23. «lpril l. I . , Z 2419. hieramtS
eingebracht, worüber zur müudl chen Pcr-
hllndlulg die Tahsatzung auf drn

26. M a i l. I . .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
alla. G O anaeordnet und ?cn Gc>
llaqten wegen ihres unbelannlcn Aufent«
Halles Herr Malb/aS Pelsche von Gutt'
schee als curator »6 actum auf ih,c Ge>
fahr und Kosten vesteUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie aUenfallS zu recht«,
Zeit selbst zu erfcheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bcsllllen und an»
her namhaft zu machcn habcn, widrigen«
diese Rechlesache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Ve^irlsgerichl Oollschce, am
24. »pr i l 1874.

Kl dililobliü LtJlblluMl Udlll UHUS • & JDc!iSLdLlllUU.»SdllSlaU
dos F r a n z I t n h c r I H in l / a i b a c l i .

Avifbahrun|en und. Leichen-
begängnisse

mit In Inn rill iles Sarges unU der vollstHiidi(c«ii SJ*I t> «iurh h-
tiniK, Uer /immer- und BliiuuiMlecoratioii, der Kii<lilnlnin
< mmoi i im, d̂ r Kerzen filr die lto<iinftrdi{:<; «jleistlicllknt
und die Hc^h'ituiiü, der (.mbstcllc, des OülA-l^icIicnutiuciis,

der Leiclieiihe^leitiiui*: und der Irrtucnmisik.

Anmeldung in dor Kanzlei: Franziskanergasse Nr. 8.
K. k. Ausschl. |»riv.

D Êet a.11^ ^-r^e
aus bostrasHni(M-ü'in Zink mit reicher Ornamentik in gritastcr Auswahl,
sowie alk Oattungftti Holz.sftrffe von sl. 1 aufwärts; all« Gattungen

Siiijfciiirirliliiii^.sffrffCiislAndr etc. etc..
ytf" Anftriî e nacli uuswärt» werden promiit eflectuiert und Au(-

trägo per Tclogranim noch am Ta^e d<;s Einlangcus, goweit tu der Hahn-
verkehr gestattet, als Eilgut expediert. (Hlü :.')

SrückenbauOffcrwusschreibung.
Infolge der von ocm hohc» l. t. Mimfteriuln des Innern ertheilten Cou.ession

zum Baue eincr stabilen Brücke über dcn Eavestroul bei Ratschach (nächst der Süd-
bahnstat on Sleinbrnct), für deren Benützung dcm Untcrnchiilcr von dein hohen lrai
nischcn Landlage die Cinhelmug der Maulh auf die Daucr vo» :'><) Jahren bewilligt
wurde, kommt dieser Brückenbau mit einem Koslcnaufwande von ungefähr A6.W0 f l .
zu vergeben. ^ l ' . 'NZ-3)

Unternehmungslustige wollen ihn dieöfalliMn Erflarilugeu b is 2l>. V t i l i l . I .
bei dein gefertigten Lomit»': abgeben, allwo die Äauplätic, Kostcnuoranschlage und
anderweitigen Ochelfe sowie die näheren Bedingungen cmgcsehcu werde», töunen.

Ratsch ach, am 20. April 1874.

Mlschnchll Aruckl'llllMl Culnils
Dcr ^bluaiin!

(1049^ 1) Nr. 2140,

Executive
RealitäteiwelsteWNlua.

Vom l. l. Gezillsgerichle Oollschce
wirb besannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Georg Dl lar
von )iolvasela die cfcculioe Versteigerung
dcS dem Marl in und Mai ia Velan von
Verch Nr. 2 gehörigen, gerichtlich aus
415 sl. geschilhlen, »ä Grundbuch der
Herlschafl Kostet «uk tom. I I . lc>1. 15)0
vl'rtommenden Realität bewilligt und b/l;u
drei Feilbielungstagsahungen, und zwar
die erste auf bm

18. J u n i ,
die zweite auf den

23. J u l i
und die drille auf den

I 8. Augus t 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gctichlstanzlei mit d«rn Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilül
vei der ersten und zweiten stellblclung
nur um oder über dem Schätzungswellh,
bei dcr driltcn aber auch untcr demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die ttiülationcbedingnisse, wvlnach
insbesondere jeder Mi taut vor dem ge»
machten Anbote ein 1 0 " , Vadmm zu
handtn der ^icilall0nscomwissicn zu e»
legen hat, sowie das Schützungspro»
tololl und dcr GrundbuchSeftracl lsnnen
»n der dieSgcrichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t.Vezillsgerichl Gotlschec, am 16ten
April 1»74

l 1 0 4 8 - 1 ) 5ir7i'8527

Neaftummierungdrillcr ercc.
l1tralitälell«Vcl ftcigcl uug.

Vom l. l. Gezllssgerichle Gollschee
wird vrlannt gemacht:

Es sti über Ansuchen des Malhias
Geison von Michclsdols, dulch Dr. We»
t cd.llcr, weg«,, schuldige» 19 f l . 50 lr.
,n die Reassummierung der dritten exec.
Feilbillung der den Eheleuten Ialob ur.d
AgieS M ' c h t l ^ von Ganjalola gehü'
rigen, im Grundluche der Her»schafl Kosttl

lNll) tmn. I I , s<)1. 234 vorlommendc»
Rcalilät zn Ga,>jall)la «cwiUigt und zu
d r̂ n Voinahire d e Taßsahung im Amts»
hedallde am

18. J u n i 1 8 7 4 .
Vormittage 9 Ul ' l , mit dem Gcisatze a».
geordnet, dah hildci obî e Rcalilal auch
uuter dein Schätzwerthe an den Meistbit'
telidcn wird hinlangegebcn wcidcn. ^

Die Licitalionsbcdingnifse, wornach ins»
besondere jeder ^»cilanl vor gemachtem An»
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
tticltationscommission zu erlegen hat, so»
wie das Schähungsprotololl und der Grund' ,
ouchSeflracl tünnen in der diesgerichllichen,̂
Registratur eingeschen werden. ^

K. l. VezirlSgcricht Goltschee. am'
2. April !874
^982 3) Nr. 775O.

Erecutive Feilbietung. ,
Von dem l. t. Bezirksgerichte Planina

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei ülicr daS Ansuchen de« t. l.

SlcucramlcS von Planina gegen Mlcha<l
Otvl^car von Zirlmz N l . 31 wegen aus
dem sl. 2. RllckslandoauSw ise vom 1t<u
iv.'ai 1872 d. h. Aeiar schuldigen 71 fi.
69 lr. 0 W. c. 8. c. in die efec. öffent-
liche Vtistcigerung der dem leßlcreu gchö«
rigen, im Grunrbuche Haasverg «uli Rctf.<
Nr. 432 vorkommenden Realilüt im ge»
richllich erhobenen SchützungSwerlhe von
1223 fl. ö. W. gewilligt und zur Vor-
nähme dclselben die drei efec. ^eiloie-
tungS'Tagsatzungcn auf den

22. M a i ,
19. ^ u n i und
17. J u l i »874 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge«
rlchlS mit dem Anhange besliluuil wvlden,
daß die feilzubietende Realität nin be» der
lehlen Feildielung auch unter dem Schä-
hungswcrthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund»
buchstftracl und die^lcilativusbcdlugnlssl
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtoslunden eingesehen wcrden.

K. l. Gezitlsuerichl Planiua, am
30 Dezember 1873.

Uebcrtragullj)
dritter cl-sc Feilbictllllsi.

Von, l. l. Gc;<llS^,lchlc Wippach
wild bitannt glnmchl:

Es sti Über «nsucho, des H" , "
Josef Mayer von ^culenvmg durch Heil"
D l . V^'^r, w.'gcu auS dem Vcraleichc
vom 9. «uanst 1855, Z. 4963, schuld''
ss'!, 41 fl. (5 M . <̂. ii. l). bewilliat. m»
Glschcid vom l l Iänncl 1874. Z - ^ ' ' .
auf dln 14. Mü,z »874 a„geo,dl'stc l»ld
sruslicilc drille efcculivc ^eilbielliüg d l
d.u, ^raliz Vratorj uo» Podglil Nr, !>'
achöiilleu, 5i,!i Grtv.-Nr. l 5 l ilä ̂ cnle'"
burg sinlommtndcn 9ieil»tälelchälfle w<'
gcn eingelretcner Hindernisse a»s den

2 9. M a i 1874 ,
um 9 Uhr, vormittags in dicjcl Gcl ich^
lanzlci von Ainlö wlgen mit dem fliihilc«
Anhai'gc lldeitrali.n no,dcn.

K, l. Blzi, .«f l icht W ppach "«
2 1 . April 1874.

(101? 1) Nr 253<

(iiccutive
Rcalitätellvclsteigelllllg.

Vom t. l. Bczilt>lcllchlt Goüsch'̂
»vild t'clalm! gemacht:

Ei« sei iidcr Nnsnchcn dc, ^ , H. Og"'
ö.t von Malb»r»>, durch Dr. W.ücd'l tt.
die executive Versteigeung t̂ er dcin ^ ' t t
Schcr-,cr vo» Tü'-gtln gehürisscri, geuchl'
lich auf 1072 fl. geichz'tzten, iiu Grund'
buchc der Hcrlschof: Gotlsch.'t ^
lmu. XXV, toi. 3432 oorloln.nciide'l

^ Rcolilill bewilligt und hiczn drci ,>>ld'^
^lungSla^satzuri^t,', nnd ;w >̂t die clsl̂  a»s
den

25. J u n i ,
die ;weilc auf den

2 5. J u l i
u»b d e dlillc auf dcn

2 7. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l'<t llhl»
!,n Nmte>sihl mil dem Anhange an^oi^
net worden, daß die PfandreaUlä« l!"l>
F.hrnisf.- b>.i der erstcu und zwe^-n l^ ' ' '
bielung nur um oder über t lm Schü'
huna«lve,tti. bei der dultcn aber auchul''^
demselben hinlangegev.n werde" wlrd

Die Vicita!ioni»hedwgnifss, woll«^
insbesondere lrdcr ^icilant vor grina«^^
Anbote ein I0perz. Vadwm zu tz"'""
der i!icitalion«commisfion zu erlegen h^
so wie das vchahun^prolotoll nl,d dl̂
Vruudbuchseftract können in der titOgl"
'lchtlichc» Registratur tingelet,?'» werden-

K. t. Ge^il^gericht Golljchtt. ^
iiv «lp?<l 1874 ^ ,

(W50"l) ?ll ' ^ l ' '

Executive
Nealitäteu-Velstei«esUUH

Vom l. l . Bezillilg^lchle Holt!«
wird bekannt gemacht: ,^

LS sei über Ansuchen 5es «"' .
Zurl von Mrauen Machthober dcs M ' ^ .
Vardian von Knschtl die erecutive «)^
stligtruug der dcm Jakob Vapeslh .,
Va« gehörigen, gerichtlich nus 3 ^ - ^
schützlen. ll<1 Grundbuch Kosttl gul) W" ,^
tol. «07 vorkommenden Re^ltäl
Reassumiclungs ege bewilligt u»d ^ ^

i drei geilbiclung«.Tagsatzungen, und !
die erste auf den

^ 25. J u n i ,
die zweite aus den

28. J u l i
und die drille auf den

28. August 1 8 7 4 , ^
! jedesmal vormittags von 10 biö ^ ^d-
im »mlssthe mit dem Anhange a"9 ^
net worden, bah die Pfandrealität ^
ersten ul,d zweilcn Fcilbietung ""^ ^
oder Nber dem Schätzungswellh, . ^
drillen alicr auch uuter demselvc"
angegeben werden wlib. ,a<b^'^

Die Licitatlonsbedingnisse,""' " ^ ̂ „ ,
besondere jeder Vic'tanl vor g""a« ^ ^r
bot« ein 10p,iz. Vadium z» ?"".<,!, l"
Licitationscommission zu c'lsgc" H^„o'
wie das Schatzungsprolololl und ^ ' ,jchsü
buchSefliacl können in der diesa." "
Reglslralul eingesehen werden. . Hl"

K. t. Bezirksgericht O o " ' "
2ä. «lpiil 1874.

Dr»ck und Vttlag von Ign«z v. «leinm«yr « Feder Vamierg.


